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Fair, bio, regional

Radeltour mit Genuss und gutem Gewissen

Wolfratshausen ist ein idealer Aus-
gangspunkt für Radtouren im Tölzer 
Land. Auf unserer Website ( www.
tourismus.wolfratshausen.de/mit-
dem-rad) finden Sie eine Vielzahl an 
nützlichen und interessanten Tipps 
für Ihren Ausflug mit dem Rad sowie 
zahlreiche Einkehr- und Einkaufs-
möglichkeiten entlang der Routen. 
Hier findet jeder seine neue Lieblings-
tour: egal, ob man sportlich mit dem 
Rennrad das Tölzer Land erkunden 
möchte, eine mehrtägige Tour auf-
wärts der Loisach und Isar plant oder 
einen gemütlichen Tagesausflug mit 
der Familie ins Umland unternehmen 
möchte. 

Fairem Handel auf der Spur
Wir, die Steuerungsgruppe der Fair-
trade-Stadt Wolfratshausen möch-
ten Ihnen im Folgenden eine ganz 
besondere Tour ans Herz legen: Die 
Radltour „fair, bio, regional“! Diese ist 
im Sinne des nachhaltigen Genießens 
in Zusammenarbeit mit der Fairtrade 
Gemeinde Seeshaupt und der „Eine-
Welt-Regionalpromotorin für Ober-
bayern-Süd“ entstanden.

Der 49 Kilometer lange Ausflug 
verbindet die Fairtrade-Gemeinden 
Wolfratshausen und Seeshaupt und 
führt über Radelwege und entlegene 
Dörfer. Zunächst entlang des maleri-

schen Loisach-Isar-Kanals in Richtung 
Süden zu den Ufern des Starnberger 
Sees, dann hinauf durch Wald und 
Felder nach Degerndorf und zurück in 
das Loisachtal nach Wolfratshausen.
Alternative Einkehr- und Einkaufs-
möglichkeiten abseits vom Main-
stream machen die Tour zu etwas 

ganz Besonderem. Da ist z. B. der 
Wolfratshauser Weltladen. Wie eine 
kleine Schatzkiste mit Produkten 
aus aller Welt verlockt er zum Stöbern. 
Neben fair gehandeltem Kaffee, 
Tee und Schokolade gibt es hier fair 
produzierte und wunderschöne, 
handgearbeitete Produkte aus Glas, 
Keramik, Papier, Stoff und Leder. Einen 
Kilometer weiter passiert man den 
Ohnverpacktladen mit seinen 150 
unverpackten Produkten, köstlichem 
Kuchen sowie Bio-Kaffee „to go“. 

Kulinarische Geheimtipps
Weiter geht’s entlang der Loisach zum 
malerischen Hofladen des Pilchbauern 
in Eurasburg, ein echter Geheimtipp! 
Das Sortiment aus Milchprodukten und 
Backwaren besteht ausschließlich aus 
bio-zertifizierten Produkten aus eige-
nem Anbau oder aus der Region.

Vorbei am Kloster Beuerberg geht es 
nun bergauf und bergab zur Fairtra-
de-Gemeinde Seeshaupt. Das große 
Angebot an Geschäften mit fairen, 
biologischen und/oder regionalen 
Spezialitäten lädt zu einer längeren 
Verschnaufpause ein. Da ist z.B. die 
nachhaltige Bio-Kaffee-Rösterei „röst-
perle“ und im Ortszentrum „Unsere 
Dorfwirtschaft“, die zum modernen, 
bayerischen Soulfood mit vielen 
regionalen Zutaten einlädt“.

Der Ludwehof in Degerndorf hat eine  
Vielzahl an Bio-Schmankerln zu bieten.  
Also Satteltasche nicht vergessen.

Fahrrad fahren und nachhaltig genießen – diesen Plan verfolgten Marlene Schretzenmaier und  
Alexandra v. Alvensleben von der Stadt Wolfratshausen sowie Maj Kielgas-Weiss aus Seeshaupt.
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Möchten Sie zum Nachtisch noch 
ein Eis? Bei „Allora Signora“ gibt es 
unserer Meinung nach das feinste und 
nachhaltigste Eis am See. 

Schlemmen, staunen, strampeln
Entlang der Ufer des Starnberger Sees 
geht es auf den Rückweg hinauf durch 
Wald und Felder in Richtung Degern-
dorf. Dort betreibt die Familie Holzer 
vom Ludwehof ihren Hofladen. Ein 
kleiner Selbstbedienungskiosk bietet 
Milchprodukte, Backwaren und selbst-
gemachte saisonale Produkte. 

Mit vielen neuen Eindrücken und einer 
vollen Satteltasche geht es steil bergab 
über das Dörfchen Achmühle zurück 
in das Loisachtal nach Wolfratshausen.

Nach dieser Tour haben Sie sicherlich 
Muskelkater – aber abgenommen 
haben Sie nicht! Die Wolfratshauser Fair-
trade-Steuerungsgruppe wünscht viel 
Spaß, sichere Fahrt und guten Appetit! 

Weitere Infos zur Radltour
 www.tourismus.wolfratshausen.
de/fair-bio-regional

AUTORENTIPP
	§ Achten Sie in Wolfratshausen auf die Refill- 

Stationen, wo Sie Ihre Trinkflasche mit frischem 
Leitungswasser kostenfrei auffüllen können.

	§ Der Starnberger See lockt mit einer Abkühlung, 
beispielsweise am Gemeindeparkplatz in Sees-
haupt neben dem Campingplatz am Ortsausgang, 
in St. Heinrich oder am Ufer des Erholungsgebiets 
Ambach.

	§ Kurz vor Degerndorf führt die Route entlang der 
Kastler-Kunstmeile. Hier können Sie entlang des 
Weges 19 Skulpturen des Bildhauers Hans Kastler 
(1931 – 2016) bestaunen. Besonders eindrucksvoll 
wirkt die Figur des Gorillas in der Voralpenland-
schaft.

Ob Pause im Café oder Wirtshaus: Wer auf dem  
Drahtesel unterwegs ist, muss sich um überzählige 

Kalorien (fast) keine Gedanken machen.

Bio-Produkte wie Käse, Wurst oder Gemüse bietet der Seeshaupter 
Hofladen. Bei schönem Wetter gibt es hier Brotzeit und Kaffee im 
Naturgarten direkt vor der Tür.

Fairtrade Stadt
Wolfratshausen

Gorilla statt Milchkühe: Die Skulpturen  
von Hans Kastler sind das künstlerische 

Highlight dieser Tour.

Auf dem „Radl“ lässt sich die landschaftliche 
Schönheit rund um Wolfratshausen mit  
allen Sinnen erleben.
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